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Genehmigung der Weiterführung des Abkommens über die Freizügigkeit zwischen der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft einerseits und der Europäischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten anderseits; 
Stellungnahme zu Handen der KdK 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Das Freizügigkeitsabkommen stellt eine der wichtigsten Vereinbarungen zwischen der Schweiz und der 

Europäischen Gemeinschaft dar. Die bisherigen Erfahrungen mit der Freizügigkeit sind durchwegs 

positiv zu werten. Die Zuwanderung entwickelte sich nach den Wünschen der Wirtschaft und den 

Zielsetzungen des Bundesrates. Trotzdem weist die Schweizer Wirtschaft nach wie vor eine hohe 

Nachfrage nach Arbeitskräften in den mittleren und höheren Qualitätsniveaus. Die Weiterführung des 

Freizügigkeitsabkommens ist deshalb notwendig, um das gegenwärtige hohe schweizerische Wirt-

schaftswachstum fortsetzen zu können. Gleichzeitig führt dies zu einer Erhöhung der Erwerbstätigkeit. 

Im Weiteren hat sich in den letzten Jahren gezeigt, dass die Flankierenden Massnahmen greifen 

und ein möglicher Lohndruck vermieden werden konnte. 

 

Den Stellungnahmeentwurf der KdK vom 4. Februar 2008 haben wir zur Kenntnis genommen und 

unterstützen diesen vollumfänglich. Wir haben dazu keine Ergänzungs- oder Änderungsanträge. Unter 

dem Vorbehalt, dass die definitive Fassung keine wesentlichen Abweichungen enthalten wird, schlies-

sen wir uns der Stellungnahme der KdK an und verzichten auf eine eigene Eingabe an das Bun-

desamt für Migration. 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. Esther Gassler 

Frau Landammann 

sig. Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 
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